
Der neue Worber Seniorenmeister 2019 heisst Ingo 

2 Seniorinnen und 7 Senioren starteten zum Worber Seniorenmeisterschaftshandicapturnier 2019. 

Sehr erfreulich die Beteiligung von 22.2% von starken Frauen. Wirkliche Favoriten waren im Vorfeld 

eigentlich nicht auszumachen. Jeder der Mitspieler käme als Worber Seniorenmeister/ in  im 

Handycapmodus  in Frage. Durchgesetzt hat sich  nun tatsächlich ein echter Worber Spieler. Obschon 

Ingo in der Meisterschaft etwas pausiert gelang es ihm sich in der Vorrunde gegen starke Konkurrenz 

in den Gruppenspielen auf den 2. Finalplatz zu kämpfen, obwohl er Hugo in den Gruppenspielen und 

in der Finalgruppe nicht bezwingen konnte. 

Die Rangliste: 

1. Schoppe Ingo Worb 

2. Baumann Urs Ostermundigen 

3. Müller Andrea Köniz 

4. Neuhaus Hugo Düdingen 

5. Gerber Roland Worb 

6. Aeschbacher Robert Worb 

7. Messerli  Urs Worb 

8. Balmer Sandra Stettlen 

9. Ferch Hans Thörishaus 

Nach den Einzelwettkämpfen, jeder Spieler hatte inzwischen 7 Einzelpartien mit 2 Gewinnsätzen 

System Handicap, in den Knochen, führten wir die Doppelmeisterschaft durch.  

Hier setzten sich folgende Paarungen durch: 

1.  Neuhaus / Aeschbacher 

2.  Müller / Messerli 

3.  Balmer / Baumannn 

3.  Schoppe / Ferch 

 

Um die Spiele in der Theorie noch einmal aus der Distanz zu analysieren, trafen wir uns erneut in 

Vechigens Kreuz. Die vorbestellten feinen Menüs wurden serviert und etliche Spieler erklärten 

den eingeladenen Frauen warum und wieso….  

Als Überraschungsgast gesellte sich dann noch Tony Fankhauser zu uns, um zu zeigen, dass es ihn 

noch gibt. 

Das kleine Turnier lief, dank  der guten Mithilfe aller Beteiligten,  in einem spannenden, lockeren  

Rahmen ab. Ich hoffe, dass alle Mitspieler Freude hatten, sich an diesem herbstlichen  

Nachmittag gegenseitig zu messen. In der Hoffnung, dass ich im nächsten Jahr wieder mittun 

kann… 

Merci viumau u liebi Grüess a aui Mitspieler  

Bernhard, Hofer 

 


